
UMWELT UND KULTUR

Bürokratie bremst alles
Für Ihre Idee sind Genehmigungen 
oder Zulassungen erforderlich – 
aber langsame Prozesse verzögern 
Ihr Projekt auf unbestimmte Zeit.
Wie können Sie Ihre Lösung so 
umgestalten, dass sie innerhalb 
des Systems funktioniert, ohne 
dass es zu Verzögerungen kommt?

UMWELT UND KULTUR

Kein Standort
Sie benötigen einen physischen 
Ort (z. B. einen Unterrichtsraum, 
ein Geschäft oder eine Klinik), aber 
es gibt keinen möglichen Stand­
ort, um dies aufzubauen.
Wie können Sie Ihre Lösung mobil, 
temporär oder gemeinsam mit et­
was bereits Vorhandenem nutzen?

UMWELT UND KULTUR

„Das funktioniert hier nicht“
Sie versuchen, Ihre Lösung in einer 
anderen Region einzuführen, 
aber die lokalen Gepflogenheiten 
machen dies unmöglich. Die 
Lösung kollidiert mit kulturellen 
Überzeugungen und der dortigen 
Vorgehensweise. Wie können Sie 
Ihre Idee so anpassen, dass sie die 
lokalen Gepflogenheiten berück­
sichtigt, ohne dabei ihre Kern­
wirkung zu verlieren?

FAKTOR MENSCH

Kulturelle Normen 
stehen im Weg
Die Menschen in der Gemein­
schaft sind der Meinung, dass das 
von Ihnen angegangene Problem 
nicht diskutiert werden sollte – 
oder dass es nicht angemessen 
ist, es auf die von Ihnen gewählte 
Weise zu lösen. Wie können Sie im 
Rahmen der kulturellen Normen 
arbeiten, anstatt gegen sie, und 
dennoch Fortschritte erzielen?

UMWELT UND KULTUR

Das Klima spielt nicht mit
Ihre Lösung hängt vom Wetter 
oder von den Bedingungen der 
Natur ab – aber in dieser Region 
sind diese unvorhersehbar oder 
extrem (z. B. Überschwemmungen, 
Hitzewellen, Dürren).
Wie können Sie Ihre Idee klimare­
sistenter oder wetterfest machen?

FAKTOR MENSCH

„Das ist nicht mein Problem“
Die Menschen sind sich einig, dass 
das Problem existiert – fühlen sich 
jedoch nicht persönlich betroffen 
oder dafür verantwortlich.
Wie können Sie den Aspekt für 
die Menschen, die Sie beteiligen 
möchten, wichtig und dringlich 
erscheinen lassen?

UMWELT UND KULTUR

Digitale Kluft
Einige Mitglieder Ihrer Zielgruppe 
sind aufgrund ihres Alters, einer 
Behinderung oder ihres Einkom­
mens digital isoliert, obwohl die 
Gesellschaft insgesamt technolo­
gisch vernetzt ist.
Wie kann Ihre Lösung diejenigen 
erreichen und einbeziehen, die 
nicht online sind oder nicht über 
digitale Kompetenzen verfügen?

FAKTOR MENSCH

Müdigkeit oder 
Hoffnungslosigkeit
Die Gemeinschaft hat bereits viele 
gescheiterte Lösungen erlebt. 
Sie glaubt nicht, dass eben diese 
Lösung funktionieren wird.
Wie können Sie schnelle, sicht­
bare Erfolge vorweisen oder eine 
Partnerschaft mit jemandem ein­
gehen, dem die Menschen bereits 
vertrauen?
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FAKTOR MENSCH

Niemand kommt
Ihre Lösung ist verfügbar – aber 
die Community, der Sie helfen 
möchten, zeigt kein Interesse. 
Vielleicht vertraut sie Ihrer Lösung 
nicht, versteht sie nicht oder 
erkennt ihren Wert nicht.
Was könnten Sie ändern, um die 
Menschen, die Sie erreichen möch­
ten, besser zu verstehen oder eine 
Beziehung zu ihnen aufzubauen?

KAPITAL UND RESSOURCEN

Kein Technikzugang 
Ihre Lösung basiert auf Smart­
phones, Apps oder einer stabilen 
Internetverbindung – aber die 
Community verfügt über nichts 
davon.
Wie könnte Ihre Lösung offline 
oder mit sehr einfacher Technolo­
gie funktionieren?

FAKTOR MENSCH

Verbreitung von Falsch­
information
Es verbreiten sich Gerüchte oder 
falsche Informationen über Ihr 
Projekt. Die Menschen sind irritiert 
oder verängstigt.
Wie können Sie auf Ängste oder 
Falschinformation reagieren und 
Ihre Idee klar und respektvoll ver­
mitteln?

KAPITAL UND RESSOURCEN

Materialknappheit
Die für Ihre Lösung benötigten 
Materialien oder Vorräte sind 
knapp oder plötzlich teurer 
geworden.
Welche alternativen Materialien 
oder lokalen Ressourcen könnten 
Sie stattdessen nutzen, ohne die 
Wirkung zu mindern?

KAPITAL UND RESSOURCEN

Budgetkürzung während 
der Umsetzung
Mitte des Umsetzungsprozesses 
wird Ihr Budget um 30 % gekürzt. 
Sie sind gezwungen, Ihre Pläne 
zurückzufahren.
Welche Teile Ihrer Idee sind unver­
zichtbar und welche können ver­
einfacht oder verschoben werden?

KAPITAL UND RESSOURCEN

Mittelkürzung
Eine wichtige Finanzierungsquel­
le fällt plötzlich weg – vielleicht 
ist eine Förderung gestrichen 
worden, ein Spender hat sich 
zurückgezogen oder eine zuge­
sagte Ressource verzögert sich. 
Sie verfügen nun nur noch über 
die Hälfte der ursprünglich ver­
anschlagten Mittel. Wie passen 
Sie Ihre Lösung an die geringeren 
Mittel an – oder finden Sie eine 
neue Finanzierungsmöglichkeit?

KAPITAL UND RESSOURCEN

Burnout bei Freiwilligen
Sie haben sich bei der Durchfüh­
rung Ihres Projekts auf Freiwil­
lige verlassen, aber diese sind 
erschöpft und können sich nicht 
auf Dauer engagieren.
Wie könnten Sie Ihr Konzept so 
umgestalten, dass es mit weniger 
Personen funktioniert – oder wie 
könnten Sie die Freiwilligen hono­
rieren und an Ihr Projekt binden?

HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG



HERAUSFORDERUNG HERAUSFORDERUNG HERAUSFORDERUNG

HERAUSFORDERUNG HERAUSFORDERUNG HERAUSFORDERUNG HERAUSFORDERUNG


